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Haldensleben, den 19.05.2017 

 

 

 

Niederschrift  

über die 31. (außerplanmäßige) Tagung des Stadtrates der Stadt Haldensleben am 18.05.2017 

 

 

Ort: im Rathaus der Stadt Haldensleben, Markt 22, Sitzungssaal  

_________________________________________________________ 
 

 

Anwesend:    Stadtrat Guido Henke  Stadtratsvorsitzender 

Frau Sabine Wendler  stellv. Bürgermeisterin  

 

Stadtrat Ralf Bertram 

Stadtrat Klaus Czernitzki 

Stadtrat Günter Dannenberg 

Stadtrat Thomas Feustel 

Stadtrat Bernhard Hieber 

Stadtrat Dirk Hebecker 

Stadtrat Alfred Karl 

Stadträtin Annette Koch 

Stadtrat Dr. Peter Koch 

Stadtrat Boris Kondratjuk 

Stadträtin Dr. Angelika Kliemke 

Stadträtin Dagmar Müller 

Stadtrat Ralf W. Neuzerling 

Stadtrat Hartmut Neumann 

Stadtrat Rüdiger Ostheer 

Stadtrat Eberhard Resch 

Stadtrat Dr. Michael Reiser 

Stadträtin Anja Reinke  

Stadtrat Reinhard Schreiber 

Stadtrat Mario Schumacher 

Stadträtin Roswitha Schulz  

Stadträtin Marlis Schünemann 

Stadtrat Thomas Seelmann 

Stadtrat Bodo Zeymer  

 

 

Entschuldigt:   Stadtrat Steffen Kapischka stellv. Stadtratsvorsitzender  

Stadtrat Hermann-Gerhard Ortlepp 

    Stadtrat Martin Feuckert 

    

 

 

 

 

 



Seite 2 von 5 - 2 - 

 

Tagesordnung: 

 

I. Öffentlicher Teil 

 

1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit  

   

2.  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung    

 

3.  Evtl. Einwendungen gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift über die Tagung vom 27.04.2017    

 

4.  Antrag des Stadtratsvorsitzenden Guido Henke - Umgang mit Schriftsätzen zu laufenden  

Disziplinarangelegenheiten    

 

5.  Entscheidung des Stadtrates über die Einlegung eines Rechtsmittels in der Verwaltungsrechtssache Bür-

germeisterin der Stadt Haldensleben ./. Stadtrat der Stadt Haldensleben Az.: 9 A 881/16 MD 

Vorlage: 283-(VI.)/2017    

 

6.  Bericht der stellv. Bürgermeisterin über die Ausführung gefasster Beschlüsse, über getroffene Vergabe-

entscheidungen ab einem Auftragswert von 25.000 € sowie ggf. über wichtige Gemeindeangelegenheiten  

und Eilentscheidungen    

 

7.  sonstige Mitteilungen der Verwaltung    

 

8.  Anfragen und Anregungen 

    

9.  Einwohnerfragestunde 

    

 

II. Nichtöffentlicher Teil 

 

10.  Evtl. Einwendungen gegen den nichtöffentlichen Teil der Niederschrift über die Tagung vom 27.04.2017 

    

11.  Anfragen und Anregungen 

    

 

III. Öffentlicher Teil 

 

12.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse des Stadtrates der Stadt Haldensleben 

    

13.  Schließen der Sitzung durch den Stadtratsvorsitzenden 

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

I. Öffentlicher Teil 

  

zu TOP  1  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Be-
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schlussfähigkeit   

 

Die 31. Sitzung des Stadtrates der Stadt Haldensleben wird durch den Stadtratsvorsitzenden Guido Henke 
eröffnet. Die Stadträte sind mit Datum vom 03.05.2017 unter Angabe der Tagesordnung zur heutigen Sitzung 

eingeladen worden. Von 28 Stadträten sind zu diesem Zeitpunkt 25 Stadträte und die stellv. Bürgermeisterin 

Sabine Wendler anwesend. Er stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und die Beschlussfähigkeit fest. 

 

Da der stellvertretende Stadtratsvorsitzende Steffen Kapischka heute nicht zugegen sein kann, fragt Stadtrats-
vorsitzender Guido Henke die Stadtratsmitglieder, ob etwas dagegen sprechen würde, dass Stadtrat Eberhard 

Resch heute im Präsidium Platz nimmt, um als stellvertretender Stadtratsvorsitzender zu fungieren. Stadtrat 

Eberhard Resch ist das an Jahren älteste Stadtratsmitglied und hat diese Funktion schon mehrfach ausgeübt. 

Seitens der Stadtratsmitglieder gibt es keine Einwände, so dass der Stadtratsvorsitzende Herrn Eberhard Resch 

bittet, im Präsidium Platz zu nehmen.  

 

 

zu TOP  2  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung   

 
Stadtratsvorsitzender Guido Henke zieht seinen Antrag – den Umgang mit Schriftsätzen zu laufenden Dis-

ziplinarangelegenheiten betreffend (TOP 4) zurück und begründet seine Entscheidung.   

In diesem Zusammenhang appelliert er ausdrücklich noch einmal an die Verschwiegenheitspflicht der Stadträte 

zu  nichtöffentlichen Angelegenheiten.   

  

Weitere Änderungsanträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt, so dass  er die Tagesordnung mit Absetzung 

des TOP 4 zur Abstimmung stellt. 

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich beschlossen 

Stadträte: gesetzlich: 28 + BM tatsächlich:  28 + BM anwesend: 25 Stadträte 

 

 

zu TOP  3  Evtl. Einwendungen gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift über die Tagung vom 

27.04.2017   

 

Dem Stadtratsvorsitzenden liegen schriftlich keine Einwendungen gegen den öffentlichen Teil der Nieder-

schrift über die Tagung vom 27.04.2017 vor, so dass er über den öffentlichen Teil abstimmen lässt.  

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich beschlossen  

Stadträte: gesetzlich: 28 + BM tatsächlich:  28 + BM anwesend: 25 Stadträte 

 

 

zu TOP  4  Antrag des Stadtratsvorsitzenden Guido Henke - Umgang mit Schriftsätzen zu laufen-

den Disziplinarangelegenheiten   

 

 

Der TOP 4 wird von der Tagesordnung abgesetzt. 

 

 

zu TOP  5  Entscheidung des Stadtrates über die Einlegung eines Rechtsmittels in der Verwal-

tungsrechtssache Bürgermeisterin der Stadt Haldensleben ./. Stadtrat der Stadt Hal-

densleben Az.: 9 A 881/16 MD - Vorlage: 283-(VI.)/2017   

 

 

Beschluss: 

Der Stadtrat der Stadt Haldensleben beschließt, gegen das Urteil des Verwaltungsgerichts Magdeburg Az.: 9 A 

881/16 MD die Zulassung der Berufung zu beantragen. Als Prozessbevollmächtigter wird wiederum Herr 

Rechtsanwalt Rasch beauftragt. 

Abstimmungsergebnis über Variante I: mehrheitlich beschlossen 

Stadträte: gesetzlich: 28 + BM tatsächlich:  28 + BM anwesend: 25 Stadträte 

 

Der Stadtrat der Stadt Haldensleben beschließt, gegen das Urteil des Verwaltungsgerichts Magdeburg Az.: 9 A 

881/16 MD kein Rechtsmittel einzulegen. 

Abstimmungsergebnis über Variante II: mehrheitlich abgelehnt 

Stadträte: gesetzlich: 28 + BM tatsächlich:  28 + BM anwesend: 25 Stadträte 

 

 

 



Seite 4 von 5 - 4 - 

zu TOP  6  Bericht der stellv. Bürgermeisterin über die Ausführung gefasster Beschlüsse, über 

getroffene Vergabeentscheidungen ab einem Auftragswert von 25.000 € sowie ggf. über 

wichtige Gemeindeangelegenheiten  und Eilentscheidungen   

 

Erschließung Wohngebiet „Masche/ In der Trift“ in Haldensleben 
Ingenieur- und Planungsleistungen, Leistungsphasen 1-9   

In Vorbereitung für die Vergabe der Ingenieur- und Planungsleistungen wurde eine Angebotseinholung durchge-

führt. Die Unterlagen wurden an  3 Planungsbüros ausgegeben. Zum Einreichungstermin am 19.04.2017 haben 3 

Angebote und 1 Nebenangebot im Bauamt vorgelegen. geschätzte Vergabesumme: 35.212,00 EUR 

 

Die Prüfung führte zu folgendem Ergebnis:  

  

 

 Angebote einschl. Nachlass 

1. preisgünstigstes Angebot 33.444,45 EUR 32.906,46 EUR 
2. 

3. 

Bieter 

Bieter 

33.444,45 EUR 

34.039,46 EUR 

 

 

 

 

„Anbindung Altstadt an Grundstück des Landkreises Börde“ in Haldensleben  

Ingenieur- und Planungsleistungen, Leistungsphasen 1-9    

In Vorbereitung für die Vergabe der Ingenieur- und Planungsleistungen wurde eine Angebotseinholung durchge-

führt. Die Unterlagen wurden an  3 Planungsbüros ausgegeben. Zum Einreichungstermin am 20.04.2017 haben 3 

Angebote und 1 Nebenangebot im Bauamt vorgelegen. geschätzte Vergabesumme: 27.700,00 EUR 

 

Die Prüfung führte zu folgendem Ergebnis:  

   Angebote einschl. Nachlass 

    

1. preisgünstigstes Angebot 26.380,80 EUR 25.974,52 EUR 
    

2. 

3. 

Bieter  

Bieter 

26.380,79 EUR 

26.380,80 EUR 

 

 

 
Stadtrat Günter Dannenberg hinterfragt, ob Haldensleber Unternehmen an der Ausschreibung teilgenommen 

haben.  

 

 

Der TOP 7 entfällt, es liegen keine sonstigen Mitteilungen vor.  

 

 

zu TOP  8  Anfragen und Anregungen   

 

8.1. Stadtrat Dr. Michael Reiser erkundigt sich, ob der Beschluss für die Kreisumlage bereits eingegangen 

ist. Nach neuer Rechtsordnung müsste der Kreis ausführlich begründen. Eventuell hätte die Stadt auch 

Regressforderungen. Ist das geprüft worden? 

 

 Die stellv. Bürgermeisterin führt aus, dass der Bescheid eingegangen ist. Die Stadt prüft die Beschei-

de; zu eventuellen Regressansprüchen werde sie Stadtrat Dr. Reiser schriftlich antworten. 

 

8.2. Im Auftrag der Bürgerinitiative „Für Haldensleben“ erkundigt sich Stadtrat Dr. Michael Reiser, ob 

die Bürgerinitiative zu ihrer Anfrage - Einrichtung von 30 km Zonen- tageszeitabhängig- vor Schulen 

und Kindergärten noch eine Antwort bekomme? 

 

 Die Verwaltung habe die Anfrage heute beantwortet, äußert stellv. Bürgermeisterin Sabine Wendler. 
8.3. In der letzten Stadtratssitzung habe die Fraktion DIE FRAKTION nach dem Grünlandumbruch an der 

Ohre in Wedringen gefragt, erinnert Stadtrat Bodo Zeymer. Können dazu bereits Ausführungen getä-

tigt werden? 

 

 Die Anfrage ist noch in Bearbeitung. Die Antwort wird noch im Rahmen der 4-Wochen Frist zugehen, 

sichert die stellv. Bürgermeisterin zu. 

8.4. Des Weiteren erkundigt sich Stadtrat Bodo Zeymer nach den Sachstandsinformationen zu den Orts-

umgehungen B71n und B245n. 

 

 Bauamtsleiter Holger Waldmann werde die Information im Verlaufe der Sitzung nachreichen.  



Seite 5 von 5 - 5 - 

zu TOP  9  Einwohnerfragestunde   

 

9.1. Frau Petra Thormeier wh.: Burgstraße 13 a, Haldensleben 

Ihre Frage: Wann wird gemäht, das Gras in der Stadt ist sehr hoch; die gesamte Stadt sieht furchtbar 

aus?  

 

Das Problem beschäftigt die Verwaltung vor allem den Stadthof, so die stellv. Bürgermeisterin Sabi-
ne Wendler. Die derzeitige Witterung unterstützt das Wachstum immens, das spürt ein jeder. Der 

Stadthof arbeitet seine Dienstpläne turnusmäßig ab, aber er kann nicht überall gleichzeitig sein.  

 

 

9.2. Herr Albrecht, Gerikestraße 35, Haldensleben 

Seine Frage: Er möchte wissen, wo Herr Henke sein Diplom abgelegt hat, da auf der von Herrn Henke 

im Internet eingestellten Biographie keine Einrichtung, kein Ort genannt werden.   

 

Stadtratsvorsitzender Guido Henke möchte zunächst Herrn Albrecht korrigieren. Es gibt von ihm 

keine ins Internet eingestellte Biographie. Bei der letzten Stadtratswahl wurde, auf Initiative eines mög-

licherweise hier Anwesenden, verlangt, dass er  und auch andere ihre Qualifikationen zu dokumentieren 

haben. Er habe einen Universitätsabschluss der Friedrich Schiller Universität Jena.  

 

Weiter fragt Herr Albrecht, ob Herr Henke dort als inoffizieller Mitarbeiter des Ministeriums für Staats-

sicherheit oder als offizieller Mitarbeiter studiert hat? 

 

Seinen Wehrdienst habe Stadtratsvorsitzender Guido Henke im Wachregiment „Feliks Dzierzynski“ 

beim Ministerium für Staatssicherheit für 3 Jahre geleistet. Mit dem Ausscheiden, mit der Beendigung 

des Wehrdienstes war seine Zusammenarbeit mit dem Ministerium für Staatssicherheit beendet. Eine 

Tatsache, die hinlänglich bei ihm hinterfragt wurde, mit jeder Kandidatur zum Landtag. Von der Partei 

DIE LINKE wird von den Bewerbern verlangt, dass sie  ihre politische Biographie offen legen. Das, 

was Herr Albrecht gerade wissen wollte, ist seit Jahren bekannt.   

 

 

 

II. Nichtöffentlicher Teil:  

 

 

III. Öffentlicher Teil 
 

  

zu TOP  12  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse des Stadtrates der 

Stadt Haldensleben   

 

Es wurden im nichtöffentlichen Sitzungsteil keine Beschlüsse gefasst. Es wurden allerdings die im öffentlichen 

Teil nachgefragten Informationen zu den  Baumaßnahmen B 245n und B 71n ausgereicht.  

 

 

zu TOP  13  Schließen der Sitzung durch den Stadtratsvorsitzenden   

 

Um 18.35 Uhr schließt Stadtratsvorsitzender Guido Henke die Sitzung.  

 

 

 

 

 

Guido Henke 

Vorsitzender des Stadtrates 

 

 

 

 

Protokollantin 
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